
 

 

 

 

 

Mit frischen Impulsen in den Tag: 
Exklusives Unternehmerfrühstück in der Sparkasse Fürth 
 
Auf Einladung der Sparkasse Fürth trafen sich am 16. April erneut zahlreiche Unternehme-

rinnen und Unternehmer zu einem gemeinsamen Start in den Tag. Im Fokus der Veranstal-

tung stand das Thema „Energiekosten im Griff – wer den Markt versteht, zahlt weniger“. 

 

Angesichts volatiler Energiemärkte und steigender Anforderungen an Nachhaltigkeit stehen 

viele Betriebe vor der Herausforderung, ihre Energie langfristig sicher und wirtschaftlich zu 

organisieren. Die Veranstaltung griff diese aktuelle Fragestellung gezielt auf. 

 

Fachliche Impulse lieferten zwei Expertenvorträge: Sabrina Kremer, Sustainability Analyst 

bei der LBBW, beleuchtete Entwicklungen am Energiemarkt, deren Auswirkungen auf Unter-

nehmen sowie konkrete Handlungsoptionen. Ulrich Reiser, Fördermittelexperte der Bay-

ernLB, gab einen Überblick über Fördermöglichkeiten für Investitionen in Energieeffizienz 

und Transformation. 

Neben den Vorträgen nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit zum Austausch und zur 

Vernetzung. 

 

Jonas Wagner, Vertriebsleiter für Firmenkunden in der Sparkasse Fürth, der die Veranstal-

tung moderierte, zog ein positives Fazit: „Gerade beim Thema Energie zeigt sich, wie wichtig 

fundiertes Wissen und der Austausch untereinander sind. Mit unserem Unternehmerfrüh-

stück möchten wir unseren Firmenkunden nicht nur Informationen aus erster Hand bieten, 

sondern auch eine Plattform schaffen, auf der neue Ideen entstehen und nachhaltige Lösun-

gen angestoßen werden.“ 

 

Die Sparkasse Fürth bietet seit 1827 den Menschen in der Region alle Möglichkeiten für den 

Zahlungsverkehr, zum Sparen und zur Kreditaufnahme. Darüber hinaus sind das Wertpapier-

sparen, die Vermittlung von Versicherungen, Immobilien und Bausparverträgen aus der S-Fi-

nanzgruppe wesentliche Geschäftsaktivitäten. Gelder werden primär im Geschäftsgebiet er-

wirtschaftet und zur Entwicklung dieser Region wieder in Form von Finanzierungen zur Verfü-

gung gestellt. Das Gemeinwohl und die langfristige Entwicklung stehen über einer kurzfristigen 

Gewinnerzielung. 

 


